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Veranstaltungskalender - Mai 2014
01.05.2014 - 04.05.2014
  Oldtimer-Wohnmobil-Treffen, Wohnmobilstell-

platz Ebern
10.00 Uhr   Hoffest am Café Waldeck in Unterpreppach. Es 

lädt ein KSV Waldeck Unterpreppach
13.00 Uhr   Maiwanderung zum Tag des Baumes. Obst- und 

Gartenbauverein Unterpreppach
04.05.2014
10.00 Uhr  Erstkommunion Unterpreppach
  Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unterpreppach-

Jesserndorf, Pfarrkirche Unterpreppach
17.00 Uhr   Biergartenbetrieb Eichelberg, Feuerwehrverein 

Eichelberg, Gemeindehaus Eichelberg

04.05.2014
11.00 Uhr   Stadtführung „Eberns Kegelspiel“. Öffentliche 

Stadtführung für alle Interessierten. An jedem  
1. Sonntag im Monat von April bis Oktober. 
Treffpunk Bahnhaltepunkt Ebern

10.05.2014 
  Sommerfest der Mittelschule Ebern, Mittelschule 

Ebern
11.05.2014 
  Bratwurstfest im Rathaus, Fleisch- und Wurst-

freunde Ebern-Heubach e.V.. Rathaus Ebern
10.00 Uhr   Jubelkommunion in Ebern mit anschl. Empfang
  Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unterpreppach-

Jesserndorf. Stadtpfarrkirche Ebern

18.00 Uhr   Sinnzeit-Gottesdienst. Pfarreiengemeinschaft 
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf, Stadtpfarrkir-
che Ebern

13.05.2014 
19.00 Uhr   Fränkisches Theater Maßbach „Die Lästigen“
 VHS Ebern e.V., Kantinensaal FTE Ebern
 Wir feiern mit Kindern einen „Opa-Oma“-Tag
 Seniorenkreis St. Laurentius Ebern
14.05.2014 
19.00 Uhr   Gregor Staub, Mega-Memory-Tag in Ebern, Aula 

der Mittelschule Ebern
16.05.2014
09.00 Uhr  Bauernmarkt, Stadt Ebern, Frische, regionale 

Produkte auf dem Marktplatz. Jeden 3. Freitag im 
Monat - Marktplatzbereich

19.00 Uhr   Bürgerschießen Schützengesellschaft Ebern Preis-
verteilung, Schützenheim Ebern

17.05.2014
11.00 Uhr  Tag der offenen Tür an der Musikschule Ebern
 Musikschule Ebern e.V.
  Reinschnuppern-Instrumente testen- Kaffee und 

Kuchen - Schumacherhaus
18.05.2014
19.00 Uhr  Gitarrenkonzert mit Andre Simäo aus Brasilien
  Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern, Christus-

kirche Ebern
21.05.2014 
08.30 Uhr   Ausflug der Freien Senioren nach Coburg

24.05.2014 - 25.05.2014
 Vierzehnheiligen-Wallfahrt Ebern
  Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unterpreppach-

Jesserndorf - Stadtpfarrkirche Ebern
29.05.2014  Haßbergwanderverein Bramberg und FFW Bram-

berg, Brunnenfest am Rentnereck mit Kinderpro-
gramm

  Sternfahrt zum Himmelsfahrtsgottesdienst in 
Rügheim, Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern

  FFW Unterpreppach, Floriansfest auf dem Fest-
platz hinter dem Gerätehaus

31.05.2014 - 01.06.2014
 Vierzehnheiligen-Wallfahrt Unterpreppach
  Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unterpreppach-

Jesserndorf
31.05.2014 - 1.6.2014 (siehe Titelseite)
20.00 Uhr   Sommerfest der Ausbildungsstätte Luftgeflüster
  Jazz Lounge mit der Big Wabbit Band, Ausbil-

dungsstätte Luftgeflüster, städt. Turnhalle

Wertstoffhof: Mi 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  
 Fr 13.30 Uhr – 16.30 Uhr
 Sa     9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Jeden 3. Mittwoch im Monat - Sondermüll
Bücherei: Mo 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
 Di 10.00 Uhr – 13.00 Uhr   u.
  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
 Mi geschlossen
 Do 10.00 Uhr – 12.30 Uhr   u.
  15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 Fr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft:   
Bürgerbüro u. Mo – Fr  8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Einwohner- Di  (zusätzl.) 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
meldeamt: Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Restliche VG: Mo – Fr  8.00 Uhr – 12.00 Uhr
 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Zulassungsstelle:   
 Mo – Fr  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
 Di (zusätzl.)  14.00 Uhr – 16.00 Uhr
 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Finanzamt:   
Zeil: Mo – Mi.  8.00 Uhr – 13.00 Uhr
 Do.  8.00 Uhr - 17.00 Uhr
 Fr.  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Ebern: Do.  8.00 Uhr - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten

Abfuhrtermine Entsorgung - Mai 2014
Abholung Restmüll

Di.  13.05.2014  Ortsteile
Mi.  14.05.2014  Stadtgebiet
Di.  27.05.2014  Ortsteile
Mi.  28.05.2014  Stadtgebiet

Abholung Biomüll

Di.  06.05.2014  Ortsteile
Mi.  07.05.2014  Stadtgebiet
Di.  20.05.2014  Ortsteile
Mi.  21.05.2014  Stadtgebiet

Altpapiersammlung
Di.  27.05.2014  Stadtgebiet
Mi.  28.05.2014  Ortsteile
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit diesen Zeilen wende ich mich nun letztmalig an Sie als 
Ihr Bürgermeister. 18 Jahre durfte ich gemeinsam mit dem 
Stadtrat und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus der 
Verwaltung an verantwortlicher Stelle die Angelegenheiten 
der Stadt Ebern mitgestalten. Obwohl die Übernahme eines 
Bürgermeisteramtes nicht Bestandteil meines Lebensplanes 
war, so habe ich diese Aufgabe doch gerne übernommen und 
ich möchte keinen Tag und keine Stunde davon missen. In 
dieser Zeit gab es viele Veränderungen in unserem Gemein-
wesen, sowohl in den 16 Stadtteilen als auch in der Kernstadt. 
Ebern hat in diesen Jahren eine erstaunliche Vitalität gezeigt! 
Wir konnten unsere Infrastruktur weiter ausbauen. Es kamen 
auch einige wichtige Angebote, vor allem im Bereich der Be-
treuung, hinzu. Aus unserer ehemaligen Kaserne entstand 
ein neuer Stadtteil mit unterschiedlichen gewerblichen An-
geboten und stadteigenen Räumen, für gesellschaftliche und 
sportliche Veranstaltungen. Die Entwicklung ist dort noch in 
vollem Gange und der „Gewerbepark Alte Kaserne“ kann heu-
te schon für unsere Stadt als Pluspunkt verbucht werden. Mit 
attraktiven Baulandangeboten konnte dem allgemeinen Trend 
des Bevölkerungsrückgangs wirksam entgegen getreten wer-
den. Unsere Schulen wurden und werden saniert und in ihrem 
Raumprogramm immer wieder den aktuellen Anforderungen 
angepasst, sodass Ebern als zweites Mittelzentrum im Land-
kreis Haßberge auch dadurch für junge Familien ein interes-
santer Wohnort ist. All diese Maßnahmen erforderten große 
Anstrengungen in unseren Haushaltsplänen, um die Mittel für 
die notwendigen Investitionen aufbringen zu können. Wenn 
ich mir aber die Entwicklung unseres Schuldenstandes anse-
he, der in den 18 Jahren um 3,82 Mio. Euro anstieg, so steht 
dieser Erhöhung auf nun insgesamt 8,12 Mio. Euro eine In-
vestitionsleistung in unsere Infrastruktur in Höhe von 91,15 
Mio. Euro gegenüber. Das ist die Relation, die man sehen und 
werten muss! Gleichwohl wird es weiterhin ein wichtiges Ziel 
sein müssen, die Schuldenlast zurückzuführen und zu be-
grenzen, was angesichts der anstehenden Projekte mittelfristig 
nicht einfach werden wird. Die Vitalität unserer Stadt haben 
wir der Leistung aller in Ebern tätigen Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer, den Gewerbe- und Industriebetrieben, den 
Dienstleistern und auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in den Verwaltungen, den Kindertagesstätten, Schulen 
und sonstigen städtischen und öffentlichen Einrichtungen zu 
verdanken. Für diese Gesamtleistung, für das gute Miteinan-
der, das Vertrauen und die vielen gut gemeinten Anregungen, 
möchte ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken! Dem neu 
gewählten Bürgermeister Jürgen Hennemann und dem neuen 
Stadtratsgremium wünsche ich bei der Bewältigung der immer 
wieder neu anstehenden Aufgaben und Herausforderungen ei-
ne glückliche Hand und Gottes Segen!              

Ihr Robert Herrmann 
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Stadtrates und seiner Ausschüsse 

08.05.2014: Stadtrat um 18.00 Uhr
21.05.2014: Bauausschuss um 17.00 Uhr
28.05.2014: Bauausschuss um 17.30 Uhr
28.05.2014: Stadtrat um 18.00 Uhr

Wohnmobiltreffen
Von Donnerstag, den 01.05.2014, bis Sonntag, den 04.05.2014, findet 
in Ebern das Arnoldfreunde-Treffen auf dem Wohnmobilstellplatz statt.
Anlässlich des Treffens wird ab Mittwoch, den 30.04.2014, der Parkplatz 
am Festplatz gesperrt. Die Bevölkerung wird gebeten, auf die anderen 
Parkplätze auszuweichen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Verwaltungsgemeinschaft Ebern geschlossen
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern wird am Freitag, 09. Mai 2014, 
wegen eines Betriebsausfluges geschlossen sein. Wir bitten um Beachtung. 

Fundsachen
06.03.2014:  3 Herrenregenjacken, Hirtengasse
02.04.2014:  Geldschein, Rentweinsdorf „Am Vogelherd“

Stadtführung Ebern
Die nächste Ebern-Stadtführung findet am Sonntag, 4. Mai 2014, 
um 11 Uhr statt. Eberns Türmer Armin Dominka wird die Gruppe führen.
Alle Interessierten sind eingeladen, sich am Treffpunkt am Eberner Bahn-
haltepunkt einzufinden. Dort nimmt Sie Ihr Stadtführer in Empfang und 
startet den etwa 1,5-stündigen Rundgang durch Eberns schöne Altstadt. 
Der Türmer wird Ihnen nicht nur Eberns Geschichte und Geschichten na-
hebringen, sondern auch vom Leben eines Türmers und Nachtwächters 
berichten. Der Unkostenbeitrag beträgt 3,- Euro p. P. (Kinder und Jugend-
liche bis 16 J. frei) und ist direkt an den Stadtführer zu entrichten. 

Möchten Sie Ihren Besuchern mal Ihre schöne Heimatstadt zeigen? - 
Gern werden auch individuelle Stadtführungen organisiert. Wenden 
Sie sich dazu einfach an die Tourist-Information Ebern, Fr. Zwinkmann,  
Tel. 09531-629 14, helen.zwinkmann@ebern.de. 

40 Jahre städt. Kindergarten Jesserndorf
Die städt. Kita Jesserndorf feiert am Sonntag, den 18. Mai 2014, ihren 
40. Geburtstag und lädt herzlich dazu ein.
Programm: 13.30 Uhr Dankesfeier in der Kath. Kirche Jesserndorf mit der 
                 Band „Efatta“
Im Anschluss: Festbetrieb auf dem Spielplatz, Spielangebote für Kinder 
(Schminken, Stoffdruck), Fotoausstellung mit Bildern der letzten 40 Jahre
16 Uhr: Korbtheater mit Ali Büttner „Rabe Socke“
Auch alle Ehemaligen sind herzlich eingeladen.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kinder, das Team und der Elternbeirat.

FAMILIENBÜRO auf Reisen
Sie können eine Mitarbeiterin des Familienbüros in der Stadt Ebern, 
Ämtergebäude, Rittergasse 3 in Ebern am Montag, den 12.05.2014, 
von 10:45 – 11:45 Uhr nach vorheriger Anmeldung erreichen.
Das Familienbüro informiert über Angebote und Hilfen für Familien im 
Landkreis Haßberge. Die Angebote sind kostenlos.
FAMILIENBÜRO des Landkreises Haßberge
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt,Tel: 09521/27-645  
oder Mail: familienbuero@hassberge.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 08:30–12:30 Uhr und zusätzlich 
                               Do: 14:00–17.00 Uhr

Allgemeine Mitteilungen
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Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die

Wahl zum Europäischen Parlament
statt.

1. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.  Die Stadt Ebern ist in 12 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
  In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 
 25.04.2014 bis 04.05.2014 zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und 
    der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

  Der Briefwahlvorstand / Die Briefwahlvorstände tritt / treten zur Ermittlung 
    des Briefwahlergebnisses um 16.30 Uhr in Ebern, Rathaus und Verwaltungs-
    gemeinschaft, zusammen.

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in  dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 

   Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Perso-
nalausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten 
    des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.
    Jeder Wähler hat eine Stimme.
  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeich-

nung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sons-
tigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 
Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung 
des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

  Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil 
des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

    
     Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraums oder in 
    einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet wer-
    den, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und 
    Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
    hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in 
der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,

    a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der 
        kreisfreien Stadt oder
    b) durch Briefwahl

    teilnehmen.

  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-

  benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen  
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlbe- 
rechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Ebern, 15.04.2014
gez. R. Herrmann
Erster Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis

und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Europäischen Parlament  

am 25. Mai 2014
1.  Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament für die Wahl-

bezirke der Stadt Ebern wird in der Zeit vom 05.05.2014 bis 09.05.2014 
während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Zimmer E 06, für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses er-
geben kann. 

 Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
    rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 
  des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landes-

meldegesetze eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisier-
ten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.

     Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen  
Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in 
der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 09.05.2014 
bis 12.00 Uhr bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3,  
96106 Ebern, Zimmer E 06, Einspruch einlegen.

  Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift einge-
legt werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
spätestens zum 04.05.2014 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in dem Landkreis Haßberge 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Landkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
     a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf 

Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 
der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach §17a Abs. 2 der Euro-
pawahlordnung bis zum 04.05.2014 oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 
09.05.2014 versäumt hat,

     b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, 
bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung oder der 
Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden ist,

     c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Gemeindebehörde gelangt ist.

  Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-       
rechtigten bis zum 23.05.2014, 18 Uhr, bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Zimmer E 06, mündlich, schriftlich oder 
elektronisch beantragt werden.

  Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

  Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

  Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

  Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter 
Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen       
Person bedienen.
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6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
 -   einen amtlichen Stimmzettel,
 -   einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag
 -    einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 

ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
 -   ein Merkblatt für die Briefwahl.

  Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

  Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

  Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne beson-
    dere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgelt-
    lich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
    abgegeben werden.

Ebern, 15.04.2014
gez. R. Herrmann
Erster Bürgermeister

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Salmsdorf (vgl. §§ 151 ff. 
FlurbG), Markt Rentweinsdorf, Landkreis Haßberge, VKZ 755351

Bekanntmachung und Ladung
Die Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Salmsdorf blieb als Körperschaft 
des öffentlichen Rechts über die Beendigung des Flurbereinigungsverfahrens 
(vgl. § 149 FlurbG) hinaus bestehen (vgl. §§ 151 ff. FlurbG).

Die Eigentümer und Erbbauberechtigten jener Grundstücke, welche zum Flur-
bereinigungsgebiet (Stand: Beendigung des Flurbereinigungsverfahrens) gehö-
ren, werden zu einer 

  Teilnehmerversammlung 
eingeladen.

Versammlungsort: Salmsdorf, Bürgerhaus
Versammlungszeit: Dienstag, den 27.05.2014 um 19:30 Uhr
Tagesordnung:
01.  Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft 

Flurbereinigung Salmsdorf
02. Bericht des Vorstandsvorsitzenden 
03. Bericht des Kassiers
04. Bericht der Kassenprüfer
05. Entlastung des Vorstandes
06. Erläuterung des Wahlverfahrens
07.  Vorschlag der Teilnehmerversammlung für das Amt des 

Vorstandsvorsitzenden 
08. Wahl der Vorstandsmitglieder
09.  Vorschlag der Teilnehmerversammlung für das Amt des stellv. Vorstands-

vorsitzenden 
10. Bestimmung von Kassenprüfern
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Nach der Satzung der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Salmsdorf ist 
eine Neuwahl des Vorstandes erforderlich geworden. Von der Genossenschafts-
versammlung sind nach § 8 der Satzung 

3 Vorstandsmitglieder

auf die Dauer von 6 Jahren zu wählen.

Für jedes Vorstandsmitglied ist ein(e) Stellvertreter(in) zu wählen. Außerdem 
hat die Teilnehmerversammlung dem Amt für Ländliche Entwicklung Unter-
franken (ALE Ufr.) einen Vorstandsvorsitzenden und dessen Stellvertreter vor-
zuschlagen. 
Die Bestimmung des Vorstandsvorsitzenden und des stellv. Vorstandsvorsitzen-
den erfolgt durch das ALE Ufr. (vgl. Art. 4 Abs. 2 AGFlurbG).

Wahlberechtigung:
Wahlberechtigt sind Teilnehmer (Teilnehmer sind jene Eigentümer von Grund-
stücken, welche zum Flurbereinigungsgebiet gehören). Erbbauberechtigte 

stehen Eigentümern gleich. Jeder anwesende Teilnehmer (jede anwesende 
Teilnehmerin) hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein 
Teilnehmer; einigen sich diese nicht über die Stimmabgabe, so kann das Wahl-
recht nicht ausgeübt werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Vollmachten berechtigen 
den Bevollmächtigten (die Bevollmächtigte) nicht zu einer mehrfachen Stimm-
abgabe. Bevollmächtigte haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche 
Vollmacht auszuweisen. 
Entsprechende Vollmachtsformulare liegen beim Unterzeichner dieser Bekannt-
machung und Ladung bereit.

Wählbarkeit:
Grundsätzlich können alle natürlichen Personen gewählt werden, die nach 
bürgerlichem Recht unbeschränkt geschäftsfähig sind. Sie brauchen nicht am 
Verfahren beteiligt zu sein.

Eine gruppenmäßige Festsetzung wurde durch das ALE Ufr. nicht verfügt.

Kommt die Wahl des Vorstands im Termin nicht zustande und verspricht ein 
neuer Wahltermin keinen Erfolg, kann das Amt für Ländliche Entwicklung Un-
terfranken Mitglieder des Vorstands nach Anhörung der landwirtschaftlichen 
Berufsvertretung bestellen.

Salmsdorf, den  15.04.2014
Der Vorsitzende des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Salmsdorf
gez. Hans-Peter Käb

Besuch aus Eberns Partnergemeinde Strass i. Zillertal

Eberns Städtepartnerschaft mit der kleinen Tiroler Gemeinde, entstanden aus 
Urlaubsbesuchen und Teilnahmen an den IVV-Wanderungen (Internationale 
Volkswanderungen), wurde 1980 offiziell begründet. 

Seither erfolgten viele gegenseitige Besuche, nicht nur von Bürgermeister und 
Stadt- bzw. Gemeinderäten, sondern auch von Vereinen und Bürgern. Erst im 
September 2013 war eine größere Gruppe von Eberner Stadträten in Strass zu 
Gast, angeführt vom scheidenden Bürgermeister Robert Herrmann. 

Nun freuen wir uns auf ihren Gegenbesuch. Der Strasser Bürgermeister Klaus 
Knapp kommt zusammen mit einigen Gemeinderäten und Bürgern sowie der 
Musikkapelle vom 17.-18. Mai nach Ebern. Insgesamt werden ca. 70 Strasser in 
Ebern zu Besuch sein. Unser neuer Bürgermeister Jürgen Hennemann wird sie 
begrüßen. „Ich freue mich, dass die Freunde aus Strass gleich nach der Kom-
munalwahl zu Besuch kommen. So können wir unsere neu gewählten Stadträte 
vorstellen und die Partnerschaft vertiefen“, so Hennemann.

Eine Gruppe von ca. 12 Radfahrern macht sich schon am 12. Mai auf den Weg, 
um die gesamte Strecke mit dem Rad zurückzulegen. Am Freitag, 16. Mai, 
werden sie in Ebern von den Mitgliedern des Radclubs Ebern im Sport- und 
Kulturverein willkommen geheißen und im Hof des Heimatmuseums am Abend 
bewirtet. 

Die Stadt Ebern hat ein buntes Programm für die Besucher aus Strass ausge-
arbeitet. Höhepunkt wird der große Partnerschaftsabend am Samstag, 17. Mai, 
um 20 Uhr sein. Die FFW Ebern lädt dazu die Strasser sowie die Eberner Bevöl-
kerung ein, auf dem Hof des Feuerwehrhauses (unterhalb Einfahrt Stadtbauhof) 
bzw. bei schlechtem Wetter im Feuerwehrhaus zusammen zu sein. Zubereitet 
werden soll eine Sau am Spieß. Für Musik sorgt die Bundesmusikkapelle Strass. 
Herzliche Einladung ergeht hiermit an alle Eberner, zum Fest dazuzukommen 
und die Partnerschaft mit Strass zu stärken. 

Am Sonntag wird ein Ausflug zum Burgen-Info-Zentrum auf die Burgruine 
Altenstein angeboten. Auch hier sind Teilnehmer aus der Bevölkerung herzlich 
eingeladen. Bitte melden Sie sich hierfür vorab bei Helen Zwinkmann, 
Tel. 09531-629 14, Mail: helen.zwinkmann@ebern.de an.

Allgemeine Mitteilungen
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GRATULATIONEN

Im Monat März 2014 gratulierte 
Erster Bürgermeister Robert Herrmann bzw. 

Zweite Bürgermeisterin Gabriele Rögner 
folgenden Eberner Bürgerinnen und Bürgern:

Zum 80. Geburtstag
Frau Margaretha Steppert

Zum 90. Geburtstag
Frau Irmgard Weiner

Allen Jubilaren nochmals:
Herzlichen Glückwunsch!!!

Tag der offenen Tür der Musikschule Ebern e.V.
Die öffentliche Musikschule Ebern e.V. lädt zum Tag der offenen Tür am 
Samstag, 17.05.2014 von 11:00 bis 14:00 Uhr in das „Schumacher-Haus“ 
(Ritter-von-Schmitt-Straße 8) ein. Neben Schülervorspielen und Schnup-
perstunden stehen die Lehrkräfte für fachliche Fragen und zum Ausprobie-
ren der Instrumente zur Verfügung. 

An der Musikschule Ebern e.V. werden sowohl Kinder, Jugendliche als 
auch Erwachsene in folgenden Bereichen unterrichtet: 

•  Grundfächer (Musikalische Früherziehung und Grundausbildung, Eltern-
Kind-Musizieren, Singklasse) 

•  Instrumental- und Vokalfächer (Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxo-
phon, Trompete, Flügelhorn, Posaune, Tenorhorn, Bariton, Horn, Klavier, 
Keyboard, Akkordeon, Violine, Gitarre, E-Gitarre, Schlagzeug, Gesang 
und Stimmbildung) 

•  Ensembles und Instrumentalgruppen (Kammerchor, Band, Streich- und 
Bläserensembles) 

Musik für die Jüngsten...
Im Rahmen dieses Infotages findet um 13:00 Uhr eine Informationsver-
anstaltung zu Angeboten der Früherziehung statt, welche sich bei uns in 
folgende Bereiche gliedert:
Ab 18 Monaten: Musikalische Eltern-Kind-Gruppen
Die musikalische Interaktion der Kinder mit einer Bezugsperson steht im 
Vordergrund. Das musikalische Potenzial der Kinder wird angeregt und 
entwickelt.

Ab 4 Jahren: Musikalische Früherziehung 
Musikalische Parameter werden in einem spielerischen Rahmen vermittelt. 
Singen und Sprechen, Bewegung und Tanz, elementares Instrumentalspiel, 
Improvisation, Musik hören und Instrumentenkunde sind die Unterrichts-
inhalte.

Ab 6 Jahren:  Musikalische Grundausbildung 
Noten und musikalische Grundbegriffe werden spielerisch erlernt. 
Folgende zwei Unterrichtsschwerpunkte können gewählt werden:
Rhythmus oder Blockflöte
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig, die Lehrkräfte freuen sich über 
eine große Anzahl von Interessenten. 

Fabian Usleber – Musikschulleiter 

Caritas-Sozialstation Haßfurt setzt einen Pauken-
schlag für die Pflege
Wir feiern mit Jung und Alt und allen dazwischen

Wann: Samstag, 10. Mai – 11 bis 18 Uhr
Wo: Caritas-Sozialstation Rita Wagner Haßfurt/Ebern
 Brüder-Becker-Str. 42, Haßfurt
Schirmherr: MdL Steffen Vogel

Highlights aus zahlreichen weiteren Attraktionen:
- Parcours mit dem Alterssimulationsanzug „Gerd“
- Rollstuhl- bzw. Rollator-Führerschein
-  Interessante Vorträge (z.B. Alternative Wohnform, Plötzlich Pflegefall, 

Menübringdienst, Hausnotruf)
-  Infostände Altenpflegeschule und Malteser Hilfsdienst mit Eröffnung 

Hospizbüro
-  Musik- und Tanzgruppen (z.B. Blas- u. Rockmusik, Gospelchor, Break-, 

Jazz-, Line-Dance, Seniorentanz)
- Rettungshundestaffel Maintrailing Main-Rhön
- Kinderhüpfburg und –schminken, 1001-Nacht-Zelt
- Große Tombola 
Kulinarisches: Weißwurstfrühstück, Grill-, Asia-, Pizza-Imbiss
                     Kaffee, Kuchen und Torten
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen viel Spaß!

Kreisabfallzentrum Wonfurt; Öffnungszeiten Kreisabfall-
zentrum Wonfurt am 30.04.2014

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge weist darauf 
hin, dass das Kreisabfallzentrum in Wonfurt am Mittwoch, 30.04.2014, 
ab 13.00 Uhr wegen einer betrieblichen Veranstaltung geschlossen ist. 
Anlieferungen sind von 8.00 bis 13.00 Uhr möglich. 
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  Nachrichten der katholischen Kirche

Gottesdiensttermine im Mai 2014  
der Pfarreiengemeinschaft Ebern -  
Unterpreppach - Jesserndorf 

„Gemeinsam unterwegs“
Wöchentliche Messfeier in Ebern
Dienstag,  08.30 Uhr Pfarrkirche
Donnerstag, 18.00 Uhr Krankenhauskapelle
Samstag,  18.30 Uhr Pfarrkirche
Sonntag,  10.00 Uhr Pfarrkirche
Die Wallfahrer kommen ...
aus Grafenrheinfeld am 03.05. gegen 17.30 Uhr und aus Ham-
melburg am 16.05 gegen 19.00 Uhr an.
Wie immer bitten wir wieder um Quartiere für die Wallfahrer. 
Bitte melden Sie sich bei Frau Guba Tel. 1225 oder im Pfarramt 
Tel. 9427010 wenn sie einen oder mehrere Wallfahrer aufneh-
men können.

Wallfahrt der bayerischen Bistümer am Samstag, 17. Mai 
2014 nach Retzbach
Das Bistum Würzburg lädt die Gläubigen nach Retzbach zum 
Wallfahrtsort „Maria im Grünen Tal“ ein. Es gibt sechs ver-
schiedene Wallfahrtswege von 2 – 25 km.
Wir halten in Thüngersheim (5 km Wegstrecke) und in Retz-
stadt (4 km Wegstrecke), fahren aber auch direkt Retzstadt an. 
Ab 15.00 Uhr Vorprogramm mit Bläsergruppen und Chor, bis 
um 16.00 Uhr das Pontifikalamt mit allen bayerischen Bischö-
fen beginnt.
Bus ab Haßfurt: 11.30 Uhr, bei Bedarf auch ab Ebelsbach. Fahrt-
kosten 10,00 Euro.
Anmeldung: Diözesanbüro Haßberge, bis 05.05.2014. Tel. 
09521/61960 - dioezesanbuero.has@bistum-wuerzburg.de

Donnerstag, 01. Mai 2014 
09.30 Uhr Jes Messfeier an der Grotte
19.00 Uhr Ebn Marienkapelle: Erste feierliche Maiandacht 
Sonntag, 04. Mai 2014
10.00 Uhr Upr Festgottesdienst zur Erstkommunion
18.30 Uhr Ebn Pfarrkirche: Floriansgottesdienst
Sonntag, 11. Mai – Jubelkommunion in Ebern
10.00 Uhr Ebn  Festgottesdienst zur Jubelkommunion – 

Dazu laden wir alle, die vor 10, 25,   
50,  60 und 70 Jahren ihre Erstkommuni-
on gefeiert haben ein, anschl.    
Empfang 

18.00 Uhr Ebn Sinnzeit-Gottesdienst
Dienstag, 13. Mai 2014
14.30 Uhr Ebn  Pfarrzentrum: Senioren St. Laurentius-

Treffen 
Dienstag, 20. Mai 20145
19.00 Uhr Ebn Pfarrkirche: Maiandacht
Freitag, 23. Mai 2014
10.00 Uhr Ebn  Pontifikalamt mit Spendung der Firmung 

durch Bischof P. Wilmar Santin   
OCarm, Itaituba/Para Brasilien

Samstag, 24. Mai 2014
07.00 Uhr Ebn Beginn der Vierzehnheiligen-Wallfahrt
10.30 Uhr  Wiesen: Pilgeramt
Sonntag, 25. Mai 2014 – Pfarrfest in Bramberg
08.00 Uhr 14-HL Basilika Vierzehnheiligen: Pilgeramt 
10.00 Uhr Bra  Festgottesdienst mit Jubelkommunion der 

Pfarrei Jesserndorf
19.00 Uhr    Ebn Pfarrkirche: Maiandacht 
Mittwoch, 28. Mai 2014
19.00 Uhr Ebn  Marienkapelle: Letzte feierliche Maian-

dacht
Donnerstag, 29. Mai 2014 - Christi Himmelfahrt
08.00 Uhr Upr  Bittprozession zur Herrenbirke, dort Mess-

feier
Samstag, 31. Mai 2014
 Upr  Unterpreppach: Beginn der Vierzehnhei-

ligen-Wallfahrt
Sonntag, 01.06.2014
10.00 Uhr Ebn  Städt. Turnhalle: Messfeier zum Sommer-

fest des Luftgeflüster

Wanderexerzitien der Pfarrei St. Laurentius
02.- 05.06.14 mit P. Rudolf Theiler und Heinz Guba
Unterkunft in der Tagungsstätte CVJM – Altenstein e.V.
Infos im Kath. Pfarrbüro Ebern, Pfarrgasse 2.
Der Flyer liegt in der Pfarrkirche auf.
Tel.: 09531/9427010, pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de  

Kath. Pfarramt
St. Laurentius • Pfarrgasse 2 • 96106 Ebern
09531/9427010 
pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de  - www.pg-ebern.de

Gottesdiensttermine im Mai 2014
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Str. 8, 96106 Ebern
Sonntag, 4.5.2014 - Miserikordias Domini
08.45 Uhr Jesserndorf  Gottesdienst
10.00 Uhr Ebern  Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 11.5.2014 - Jubilate
08.45 Uhr Jesserndorf  Gottesdienst
10.00 Uhr  Ebern  Gottesdienst
10.00 Uhr Krankenhaus Gottesdienst
10.45 Uhr Altenheim  Gottesdienst
Samstag, 17.5.2014
18.00 Uhr  Ebern-Freibad, „Kirche mal anders“  ökum. Got-

tesdienst zur Eröffnung der Freibad-Saison
Sonntag, 18.5.2014 - Kantate
10.00 Uhr Jesserndorf Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr Ebern  Konfirmanden-Einführung, anschl. 

Kirchenkaffee
Mittwoch, 21.5.2014
18.00 Uhr Krankenhaus, Gottesdienst

  Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
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  Evang.-Luth. Pfarramt Eyrichshof

Vereinsnachrichten

Gottesdiensttermine im Mai 2014
Samstag, 03. Mai 2014
19.00 Uhr  Beichtgottesdienst Lichtenstein mit Abendmahl
Sonntag, 04. Mai 2014 -  Konfirmation Miserikordias Domini
09.30 Uhr  Fischbach Kindergottesdienst — Beginn im Ge-

meindehaus.
Sonntag, 11. Mai 2014 - Jubilate
09.00 Uhr  Lichtenstein Kindergottesdienst
10.15 Uhr  Fischbach
Sonntag, 18. Mai 2014 - Kantate
09.00 Uhr  Eyrichshof
10.15 Uhr  Fischbach Kindergottesdienst
Samstag, 24. Mai 2014 - Rogate  Kirchweihgottesdienst
19.00 Uhr  Eyrichshof mit Abendmahl
Sonntag, 25. Mai 2014 Rogate  
10.00 Uhr   ökum. FW-Gottesdienst in Pfarrweisach am Bauhof
 anschließend Mittagessen
Donnerstag, 29. Mai 2014 -  Christi Himmelfahrt
Familiengottesdienst im Grünen
10.15 Uhr   Lichtenstein Wiese neben der Alten Schule
 anschließend Mittagessen,
Evang.-Luth. Pfarramt Eyrichshof 
Alte Bundesstraße 36
96106 Ebern-Fischbach
Pfarrer Ralph Utz
Tel.: (09535) 92 10 00, Fax.: (09535) 92 10 01
http://www.e-kirche.de/kirchengemeinde-eyrichshof
Bitte beachten Sie die geänderte E-Post-Adresse!

Volkshochschule Ebern aktuell 
Neue Angebote im Mai 2014
Veranstaltungen:
Dienstag, 6. Mai 2014:
Excel-Grundlagen, KL Anne Schneider,  4 x dienstags von 
19 – 21.15 Uhr. Wenn es ums Rechnen oder Kalkulieren am PC 
geht, kommen Sie um Excel nicht herum. In diesem Kurs lernen 
Sie, wie leicht es ist, den Taschenrechner in Rente zu schicken.
Dienstag, 13. Mai 2014:
Fränkisches Theater  „Die Lästigen“, ein tolldreister Reigen 

Sonntag, 25.5.2014 - Rogate
08.45 Uhr Jesserndorf Gottesdienst
10.00 Uhr Ebern Gottesdienst
Montag, 26.5.2014
16.00 Uhr Altenheim Gottesdienst mit Abendmahl
Donnerstag, 29.5.2014 - Himmelfahrt
10.30 Uhr Rügheim Teilnahme am Dekanatsgottesdienst
    mit Regionalbischöfin Dr. Greiner
Sonntag, 1.6.2014 - Exaudi
10.00 Uhr Rügheim Festgottesdienst zum Ufr. Kirchentag
    mit Landesbischof Bedford-Strohm

Besondere Veranstaltungen:
Klassische Gitarre im Konzert
Am Sonntag, 18. Mai 2014, 19.00 Uhr 
gastiert der junge brasilianische Konzert-
gitarrist Andrè Simao in der Christuskir-
che. Mit seinem zugleich filigranen und 
dynamischen Gitarrenspiel hat er be-
reits vor 2 Jahren bei einem Konzert das 
Eberner Publikum begeistert. 
Dieses Mal umfasst sein Konzertprogramm Gitarrenmusik aus 
Spanien und Brasilien mit Werken der Komponisten Fernando 
Sor, Isaac Albéniz, Ronaldo Miranda, Marco Pereira, Paulo Bel-
linati und anderen.
Andrè Simao lebt in Nürnberg und ist mit klassischen Solo- 
und Duo-Konzerten international unterwegs. Näheres Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Gemeindeausflug nach Bad Windsheim
Am Samstag 24. Mai bieten wir eine halbtägige Busreise für 
Jung und Alt an. Ziel ist Bad Windsheim mit dem „Fränkischen 
Freilandmuseum“, in dem es für jede Altersgruppe jede Menge 
zu entdecken gibt. In Bad Windsheim hat auch Künstler Ger-
hard Rießbeck sein Atelier. Er hat uns eingeladen, ihn in seinen 
Werkräumen zu besuchen. Abfahrt ist um 12.00 Uhr am Ge-
meindehaus. Die Rückkehr wird wohl erst um 22.00 Uhr sein, 
denn wir wollen unterwegs noch zum Abendessen einkehren. 
Kosten für Bus und Eintritt bei ca. 25,- Euro.
„Tausend Jahre und ein Tag“
- Unterfränkischen Kirchentag in Rügheim - 
Die evangelische Kirchengemeinde nimmt 
am 29. Mai (Himmelfahrtstag) und 1. Juni 
an den Dekanatsgottesdiensten zum „Un-
terfränkischen Kirchentag“ in Rügheim teil. 
Anlass ist das 1200-jährigen Jubiläum der 
Dekanatskirche Rügheim. 
Alle Veranstaltungsorte im Dorf (Festzelt, 
Martin Luther Haus, Kirche, Kulturzentrum 
„Schüttbau“ und Gemeinschaftsgebäude 
„Alte Schule“) liegen nahe beieinander und 
ermöglichen ein umfangreiches Programm. Hier die Eckpunkte 
des Programmes:
09.00 Uhr:  Ankommen, Treffpunkt an der Kirche, musikalischer   

Willkommensgruß des Posaunenchores, Aufstellung 
für den Festzug.

09.30 Uhr:  Festzug von der Kirche zum Zelt
10.00 Uhr:  Gottesdienst im Zelt mit Landesbischof Dr. Hein-

rich Bedford-Strohm, Kindergottesdienst in der 
Kirche 

12.00 Uhr:  Mittagessen, anschließend Kaffee und Kuchen 

13.00 Uhr:  Standkonzert des Posaunenchores
13.30 Uhr:  Einladung zu den verschieden Musik-, Kultur- 

und Vortragsveranstaltungen, Kinderprogramm, 
„Markt der Möglichkeiten“

16.30 Uhr: Schlussandacht
Kontakt
Ev.-Luth. Pfarramt Ebern, Martin-Luther-Str. 8, 96106 Ebern
Tel.: 09531/6084 - Fax: 09531/4455
Bürozeiten (Pfarramtssekretärin Frau Ulrike Koch): Mo. + Do. 
von 8.00 - 12.00 Uhr • mail: ev-pfarramt-ebern@t-online.de
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nach der Komödie von Moliére, aufgelauscht von Christoph 
Thein
Die Molièresche Komödie setzt augenzwinkernd einen Fuß ins 
Hier und Heute. Da lacht nicht nur der Sonnenkönig, da lachen 
auch wir über unsere Zeit... Karten für Einzelveranstaltungen 
(10,00 Euro / 8,00 Euro) sind an der Abendkasse erhältlich. 
Außerdem wird für Senioren ein Fahrdienst angeboten. Inte-
ressierte wenden sich bezüglich einer Terminabsprache an Frau 
Christina Seebach-Künzel, Telefon 09531-6805, oder an die 
VHS-Geschäftsstelle.
Donnerstag, 23. Mai 2014:
Im Rahmen des VHS-Seniorenprogrammes werden am Don-
nerstag, 22. Mai, von 15.00 – 16.30 Uhr in der Seniorenbegeg-
nungsstätte wieder Lieder zur Gitarre unter der Leitung von 
Gusti Lüttke angeboten. Alle, die Freude am Singen haben, 
sind zum Mitsingen eingeladen. 
Nähere Informationen über diese Angebote sind in der VHS-
Geschäftsstelle, Nikolaus-Fey-Str. 2, Telefon 09531-6463 
oder im Internet unter www.vhs-ebern.de erhältlich. 

Kindergartenverein wählte Vorstand- 
schaft - Wechsel beim Kassierer
Ebern. Die finanzielle Lage des Caritas-Kindergartenvereins hat 
sich nicht verschlechtert. Das war wohl die wichtige Mitteilung 
in der Mitgliederversammlung. Michael Einwag konnte berich-
ten, dass das Defizit laut Haushaltsplan 2013 geringer ausfiel. 
Dennoch konnte keine Kostendeckung erzielt werden. Hier sind 
Gespräche mit der Stadt nötig, da auch der Haushaltsplan 2014 
ein erhebliches Defizit ausweist.  Weil die Vereinsprüfer eine 
fehlerfreie Kassenführung bescheinigten  stimmte die Mitglie-
derversammlung  einstimmig der Entlastung des Kassiers und 
des Vorstandes zu. Der Kassier Michael Einwag schied nach 
acht Jahren aus dem Vorstand aus und erhielt als Dank für 
seinen Einsatz ein Präsent.
Besondere Ereignisse des Vereins waren 2013:
Mit Übernahme der Krippenräume wurde am 30. Januar ein 

Nutzungsvertrag mit der Stadt geschlossen.
Die Defizitvereinbarung mit einem höheren, aber gedeckelten 
Zuschuss wurde am 29. Juli 2013 getroffen.
Und der Antrag auf Genehmigung der Betriebserlaubnis wurde 
am 17.10.2013 erwartungsgemäß positiv beschieden. 
Neuwahlen
Die Vorstandswahlen, geleitet von Diözesanrat Herbert Becker 
und Pfarrer P. Rudolf Theiler, verliefen unspektakulär, da Patri-
cia Walter das Amt des Kassiers übernahm. Alle anderen Ämter 
wurden durch Wiederwahl besetzt. 
Der Vorstandschaft des Caritas-Kindergartenvereins Ebern e.V. 
als Träger für den Kirchlichen Kindergarten Arche Noah gehö-
ren an:
Vorsitzender: Alfred Neugebauer, Rentweinsdorf
Stellvertretende Vorsitzende: Nicole Damm, Kassiererin: Patri-
cia Walter; Schriftführer: Jürgen Schafhauser, Beisitzer: Sven 
Steffan. Pfarrer P. Rudolf Theiler ist laut Satzung Vorstands-
mitglied.
In geheimer Wahl wurden zu Kassenprüfern gewählt: Franz 
Schaller, Michael Einwag und Günther Pfeufer.

KiGa1 zeigt v.l.n.r.: Beisitzer Diakon Sven Steffan, Vorsitzender 
Alfred Neugebauer, Schriftführer Jürgen Schafhauser, Kassiere-
rin Patricia Walter, den ausgeschiedenen Kassier Michael Ein-
wag und die Stellvertretende Vorsitzende Nicole Damm.
Foto: Silvia Schilling 
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GREGOR STAUB „MEGA-MEMORY-TAG“ IN EBERN
Eine Veranstaltung der Mittelschule Ebern und der Grund-
schule Maroldsweisach
Vortrag: Der Weg zum Super-Gedächtnis. Techniken und Lern-
strategien vom Gedächtnisprofi
Wo:  Aula der Mittelschule 
 Ebern
Wann:  14. Mai. 2014, 
 19.00 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr
Eintritt: nach Voranmeldung 
frei, Spenden erwünscht
Die Themen der Veranstaltung: 
Namen & Zahlen: besser merken
Lernstoff: schneller speichern
Fremdsprachen: leichter lernen
Mathematik: genial im Kopf 
        rechnen
Langzeitgedächtnis: trainieren
Spickzettel im Kopf: ganz legal
Reden & Referate: frei halten
Stress abbauen: lernen mit Spaß
Kindern: beim Lernen helfen
Senioren: im Kopf fit bleiben
Anmeldung/Kontakt über die 
MITTELSCHULE EBERN, Gymnasiumstraße 8, 96106 Ebern, 
Tel. 09531 / 940130, E-Mail: sekretariat@mittelschule-ebern.de
oder GRUNDSCHULE MAROLDSWEISACH, Schulstraße 2, 
96126 Maroldsweisach, Tel. 09532/1635, 
E-Mail: info@grundschule.maroldsweisach.de
Infos unter : www.gregorstaub.com

KSV-Waldeck  
Unterpreppach
Unser diesjähriges Hoffest findet wieder am 
1. Mai 2014 am Waldeck in Unterpreppach statt.

Programm:

- ab 10.00 Uhr   Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück
- ab 12.00 Uhr  Mittagessen:
 -  Jägerbraten vom Spieß 
 -  Gyros mit Tsaziki, Krautsalat und Pommes 

frites
 - Steaks und Bratwürste
ca. 14.00 Uhr   - Kaffee und Kuchen

Zur Unterhaltung:
Für die Kleinen gibt es wieder eine Hüpfburg!

!!! Ein idealer Anlaufpunkt für Wanderer!!!
Gruppenanmeldung für den Mittagestisch bitte unter:
E-Mail:  KSV-Waldeck@t-online.de   oder
Telefon: 09531/5379 (Vereinslokal ab 19.00 Uhr)
Telefon: 09531/6393  (Kern Jürgen)
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Es lädt ein:
Der Kegelsportverein Waldeck Unterpreppach

JAZZ LOUNGE 
Am 31. Mai 2014 spielt 
in der  
Städtischen Turnhalle in 
Ebern die  
BIG WABBIT BAND.
Einlass ist ab 19.00 Uhr
Beginn ist um 20.00 Uhr.
Kartenvorverkauf: Vorver-
kauf: 9.00 Euro, Abendkas-
se: 12.00 Euro. Die Karten 
können Sie kaufen bei: 
Geschäftsstelle Ausbil-
dungsstätte Luftgeflüster, 
Heubacher Hauptstraße 6, 
96106 Ebern, Tel. 09531/9443005 oder info@luftgefluester.
de (Versand der Karten auch per Post möglich), Apotheke am 
Grauturm, Raiffeisen-Volksbank Ebern eG.

Seniorenkonzert in Bamberg
am Montag, 28.04.2014, Freie Senioren, Seniorenkonzert in 
Bamberg. 
Anmeldung bei Edith Fuchs, Tel. 09531/8785.

Ausflug der Freien Senioren nach Coburg
Am 21. Mai 2014, Ausflug der Freien Senioren nach  
Coburg, mit Führung durch das Schloss Ehrenburg, mit der 
Gecko-Bahn zur Veste. Anschließend Modenschau in Weid-
hausen. Abfahrt 8.30 Uhr.

Seniorenleiterin
Edith Fuchs

Freiwillige Feuerwehr Unterpreppach
Einladung zum Floriansfest am Donnerstag,
den 29.05.2014 in Unterpreppach
Programm:
    10.00 Uhr: Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück
ab 11:30 Uhr:  durchgehend Bratwürste und Steaks vom Grill
 wahlweise mit Kartoffelsalat oder Sauerkraut
    14:00 Uhr: Kaffee und Kuchen
    14:30 Uhr:  Verlosung der Jugendgruppe der Feuerwehr
 Unterpreppach
ab 16:00 Uhr: musikalische Festumrahmung durch die
Jugendblaskapelle Unterpreppach
Wie gewohnt findet unser Floriansfest auf unserem Fest-
platz (Spielplatz) hinter dem Gerätehaus statt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auf euer Kommen
freut sich die Freiwillige Feuerwehr Unterpreppach.
















  








  




  







Eine Veranstaltung der Grundschule Maroldsweisach und 
der Mittelschule Ebern 

Vortrag  
Der Weg zum Super-Gedächtnis 
Techniken und Lernstrategien vom Gedächtnisprofi  
Wo: Aula der Mittelschule Ebern 

Wann: 14. Mai. 2014, 19:00 Uhr !
Einlass: 18:30 !
Eintritt:  
nach Voranmeldung frei, 
Spenden erwünscht !!
Anmeldung/Kontakt:  
Schriftlich mit Formular über die Schulen 
Mittelschule Ebern oder GS Maroldsweisach !
Infos unter : www.gregorstaub.com 

Die Themen der Veranstaltung: !
Namen & Zahlen: besser merken  
Lernstoff: schneller speichern  
Fremdsprachen: leichter lernen 
Mathematik:  genial im Kopf rechnen 
Langzeitgedächtnis: trainieren 
Spickzettel im Kopf: ganz legal 
Reden & Referate: frei halten 
Stress abbauen: lernen mit Spaß 
Kindern: beim Lernen helfen  
Senioren: im Kopf fit bleiben!    

Mittelschule Ebern

GREGOR STAUB „MEGA-MEMORY-TAG“ IN EBERN

MITTELSCHULE EBERN, Gymnasiumstraße 8, 96106 Ebern! sekretariat@mittelschule-ebern.de!                                                                                  
GRUNDSCHULE MAROLDSWEISACH, Schulstraße 2, 96126 Maroldsweisach! info@grundschule.maroldsweisach.de                                               
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Auf Achse für die Menschen dank Aktion 
Mensch: Sozialpsychiatrischer Verbund mit 
neuem Fahrzeug
Sie fahren ca. 3600 km pro Monat: Die Mitarbeitenden des 
Sozialpsychiatrischen Verbundes (SPV) der Diakonie Bamberg-
Forchheim sind für ihre 80 Betreuten im Landkreis Haßberge 
fast täglich auf Achse. Jetzt konnte der kleine Fuhrpark von 
3 Dienstwägen dank der Aktion Mensch um ein weiteres Auto 
aufgestockt werden. „Für uns ist es sehr wichtig, möglichst 
mobil zu sein“, berichtet Andrea Wolfer, die den Bereich des 
Ambulant Betreuten Wohnens im SPV leitet. „Unser Ziel ist es, 
gemeinsam mit unseren ehrenamtlichen Bürgerhelfern unsere 
Klienten zu befähigen, ihren Alltag selbst zu bewältigen, dass 
sie trotz ihrer psychischen Erkrankung selbstständig wohnen 
können und in ihr Umfeld integriert sind.“ Dennoch ist weiter-
hin die professionelle Begleitung der Klienten durch Hausbe-
suche nötig. „Wir unterstützen sie auch bei Arztbesuchen, bei 
Behördengängen oder fahren sie zu Therapien“, erzählt Henry 
Balzar, der als Hauptamtlicher im SPV arbeitet. „Und hier auf 
dem Land fahren die Busse auch nicht immer zu den Zeiten, 
an denen man eine Beförderung von A nach B braucht.“ Im 
Einsatz sind die Fahrzeuge daher auch, um die Klienten zu ih-
ren Arbeitsmöglichkeiten zu bringen und wieder nach Hause zu 
fahren. „Ein weiteres Dienstauto macht uns hier flexibler“, freut 
sich Andrea Wolfer, „und hilft uns, auch gemeinsame Freizeit-
aktivitäten zu organisieren“.

Haßbergwanderverein Bramberg und  
FFW Bramberg
Brunnenfest an Christi Himmelfahrt/Vatertag am 
29.5.2014
Unser Brunnenfest am Rentnereck findet am 29.5.2014 
statt. Für unsere Kleinen gibt es wieder ein Kinderprogramm.
Kaffee und Kuchen, Spezialitäten vom Grill und leckere Brote 
werden angeboten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ralf Hofmann, 
1. Vorstand Haßbergwanderverein Bramberg

Wer handelt für Sie, wenn Sie nicht  
können? 
Wie wird man zum Betreuungsfall? Welche Möglichkeiten 
gibt es, rechtskonforme Vollmachten und Vorsorgedokumente 
erstellen zu lassen? Was muss man noch beachten, um im 
Betreuungsfall selbstbestimmt zu bleiben? 

Aktuell stehen circa 1,4 Millionen Menschen unter Betreuung 
– jedes Jahr wird das zentrale Vorsorgeregister rund 240.000 
Mal angefragt. 

Es kann schnell passieren: Durch Krankheit oder Unfall kön-
nen Menschen zum Betreuungsfall werden – zeitweise oder 
auf Dauer. Wer entscheidet dann über Vermögen, medizi-
nische Behandlungen oder bei Selbstständigen über das Un-
ternehmen? 

Einer der am weitesten verbreiteten Irrtümer ist, dass Ehe-
partner im Betreuungsfall automatisch vertreten dürfen, oder 
Eltern im Fall der Fälle Entscheidungen für erwachsene Kinder 
treffen können. 

Im Betreuungsfall bestellt das Betreuungsgericht von Amts 
wegen einen gerichtlichen Betreuer. Rund 50 Prozent der ge-
richtlichen Betreuer sind Ehepartner oder Familienangehörige. 
Das birgt ganz besondere Gefahren. Auch darüber informiert 
JURA DIREKT in seinen Vorträgen bei der VHS Ebern.

Die Teilnehmer erfahren, wie sie verhindern können, dass 
ein Fremder über Vermögen, medizinische Behandlungen 
oder Unternehmen entscheidet oder ihr Partner nicht mehr 
frei handeln darf. 

Mit rechtskonformen Vollmachten inklusive „Unternehmer-
vollmacht“ (für Selbstständige) Betreuungs- und Patienten-
verfügung können Betroffene und Familien im Betreuungsfall 
selbstbestimmt bleiben. 

Kostenlose Vorträge in Ebern
Ort:  Volkhochschule Ebern, Nikolaus-Fey-Straße 2, 96106 

Ebern
Zeit: jeden ersten Montag im Monat, jeweils 19 bis 20 Uhr

Die nächsten Termine: Montag, 05. Mai und Montag, 02. 
Juni 2014
Referent:  Jürgen Zirbik, Testamentsvollstrecker, Geschäftslei-

tung JURA DIREKT
Anmeldungen unter: 0911 – 927 85 228 (Teilnehmerzahl 
begrenzt)
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Am 11. Mai ist Muttertag
Am zweiten Sonntag im Mai ist es wieder soweit. Die Blu-
mengeschäfte in den Gassen und Straßen der Städte müssen 
sich einen großen Vorrat an Blumen beschaffen, um auf den 
großen Ansturm der Käufer vorbereitet zu sein. Was ist so 
besonders an diesem Tag, dass so viele Blumen gekauft wer-
den? Na klar, es ist Muttertag! Und alle Kinder von Müttern 
versuchen wenigstens einmal im Jahr inne zu werden und 
ihren Schöpferinnen zu gedenken, der Person, der sie den 
Schutz und die Geborgenheit der ersten Lebensjahre zu ver-
danken haben. Wo aber kommt der Ritus her, alljährlich den 
weiblichen Teil der Eltern genau an diesem Tag zu beschen-
ken und dafür zu danken, dass die Mutter den Start in das 
Leben auf dieser Erde erleichtert hat und dass sie immer da 
ist, wenn sie gebraucht wird?
Wie immer in solchen Fällen ist der Beginn weit zurück in 
der Geschichte zu fassen. Der Prolog spielt sich im England 
des 17. Jahrhunderts ab. Am vierten Sonntag in der öster-
lichen Fastenzeit hatten dort die Knechte und Mägde frei, an 
denen sie ihre Eltern besuchten und ihnen Semmelbröselku-
chen mitbrachten. In der französischen Champagne, im bel-
gischen Wallonien und auch in Thüringen gab es einen ähn-
lichen Brauch, wo jedoch die Besucher beschenkt und reich 
bewirtet wurden. Dabei ist es dann jedoch nicht geblieben.
Im amerikanischen Bürgerkrieg von 1861-1865 trat eine ge-
wisse Ann Jarvis in die amerikanische Öffentlichkeit, indem 
sie sich einen Namen machte in ihrem Einsatz für die Pflege 
der verletzten Soldaten und die Versorgung der Witwen. In 
diesem Zeitraum gründete sie den Mother’s Day Work Club. 
Hier wird der Begriff das erste Mal institutionalisiert. Die 
amerikanische Publizistin und Frauenrechtlerin Julia Ward 
Howe, die ebenfalls eine entschiedene Kriegsgegnerin war, 
griff die Idee Ann Jarvis auf und forderte 1872 die Einfüh-
rung eines nationalen Feiertages. Dieser sollte Mother’s Day 
of Peace heißen. Sie konnte sich allerdings nicht mit ihrem 
Postulat durchsetzen. Nach dem plötzlichen Tode von Ann 

Jarvis im Jahre 1905 wurde ihre gleichnamige Tochter von 
Julia Ward Howe aufgenommen.
Beide teilten die Hochachtung vor dem Lebenswerk von Ann 
Jarvis. Am zweiten Sonntag im Mai im Jahre 1907 feierten 
deshalb beide den Todestag der Mutter und nannten diesen 
Tag Memorial Mother’s Day Meeting. Diese Feier wurde zu-
nächst zu Ehren aller Mütter in ihrer Heimatkirche in Virgi-
nia abgehalten. Die Presse bekam davon Wind und erzeugt 
eine positive Stimmung, die der Popularität des Feiertags zu-
nächst regional nicht abträglich war. Das Pressecho erzeugte 
eine solche Stimmung in Virginia, dass in diesem amerika-
nischen Bundesland seit 1910 der Muttertag alljährlich be-
gangen wird.
Dies jedoch ist Ann Jarvis Junior noch lange nicht genug, 
so dass sie 1912 eine Organisation gründete, die die Popu-
larität des Feiertages in das ganze Land und die Welt hinaus 

Allgemeine Informationen
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tragen sollte. Diese Organisation trug den Namen Mother’s 
Day International Association. In ihrem Namen schrieb sie 
entsprechende Briefe an die amerikanischen Präsidenten 
Theodore Roosevelt und Woodrow Wilson, diese ließen sich 
jedoch nicht so leicht erweichen. Woodrow Wilson erklärte 
dann plötzlich doch, vielleicht unter dem Eindruck der an-
gespannten Weltlage und dem heraufziehenden 1. Weltkrieg 
stehend, den 8. Mai 1914 zum gesetzlichen Feiertag in den 
USA. Hier könnte der Wunsch nach Frieden in der Politik der 
Vater des Gedankens gewesen sein. 
Leider wurde dieser Gedanke völlig vergessen. Aus einer frie-
densstiftenden Forderung wurde ein kommerzialisierter Fei-
ertag. Wegen der offensichtlichen und rücksichtslosen Kom-
merzialisierung des Feiertages prozessierte Ann Jarvis 1923 
gegen das Fest. Wegen der Erfolglosigkeit ihres Einsatzes ge-
gen die Ausnutzung des Festes als Goldesel und der gefühlten 
Ohnmacht soll sie wohl ein Fest handgreiflich gestört haben, 
was sie ins Gefängnis brachte. 1948 sagte sie einem Jour-

nalisten, dass sie 
es bedauere, den 
Muttertag ge-
gründet zu ha-
ben.
Der Muttertag 
ist ein schönes 
Beispiel dafür, 
wie aus einer 
guten Idee eine 
schlechte Umset-
zung wurde. Im 
selben Jahr des 
W id e r s t and e s 
von Ann Jarvis 
(1923) wurde in 
Deutschland der 
Muttertag am 
zweiten Mai-
sonntag auf 
Betreiben des 
Verbands der 
deutschen Blu-

mengeschäftsinhaber installiert. Den Status eines Feiertages 
erreicht er erst im III. Reich der Nationalsozialisten. 1933 
wird der Muttertag zum gesetzlichen Feiertag. Im Natio-
nalsozialismus hatten Mütter eine besondere Bedeutung. Er 
diente der Förderung des Kinderreichtums, der dem natio-
nalsozialistischen Staat dienen sollte, seine Zukunft zu si-
chern. Trotz des Unterschiedes zwischen Gründungsidee und 
tatsächlicher Umsetzung wurde dieser Feiertag kritiklos nach 
dem 2. Weltkrieg weiter gefeiert. 
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Dienstplan des Ärztlichen Wochenend-Bereitschaftsdienstes im Mai 2014

1. Mai 2014
Dr. Gießel
Mühlstraße 12, 96190 Untermerzbach

3. und 4. Mai 2014
Dr. Riedel
Coburger Str. 21, 96106 Ebern 

10. und 11. Mai 2014
Dr. Schmidt-Hammer
96176 Pfarrweisach, Bahnhofstr. 18

Was läuft im TV 1863 Ebern im Mai 2014?
02.05. Fussball TV 1863 Ebern  E2 – TSV Scherneck 2 , 17:30 Uhr Sportplatz
                                           TV 1863 Ebern C – JFG Coburger Osten, 18:00
03.05. Fussball TV 1863 Ebern D2 – – JFG Coburger Land 3, 10:00 Uhr Sportplatz
  TV 1863 Ebern D1  – TSV Weißenbrunn I, 11:30 Uhr
  TV 1863 Ebern E1  – TSV Gleußen, 13:00 Uhr
04.05. Fussball TV 1863 Ebern B – JFG Haßgau/Weisacht., 11:00 Uhr Sportplatz
05.05. Faustball Faustball Training 17.00-19.00 Dreifach-
  Weitere Termine: 12.05. , 19.05.,26.05. turnhalle
06.05. Kegeln Stadtmeisterschaft Kegeln        Sportheim
  (weitere Termine: 08+13+15.05.2014)
06.05. Fussball TV 1863 Ebern A – SG 1 FC Mitwitz, 18:30 Uhr      Sportplatz
09.05. Fussball TV 1863 Ebern H1  – TSV 1860 Staffelstein,  18:30 Uhr Sportplatz
10.05. Fussball TV 1863 Ebern  D1 –  JFG Coburger OstenI, 10:00 Uhr Sportplatz
  TV 1863 Ebern H2  – Coburg Locals, 15:30 Uhr
  TV 1863 Ebern A  – SG Friesen, 17:30 Uhr
10.05. Turnen Bayernpokal Mannschaftspokal, weiblich Schweinfurt
11.05         Turngau Schweinfurt-Hassberge
11.05. Fussball TV 1863 Ebern  F2 –  1 FC Lichtenfels 2, 10:00 Uhr Sportplatz
         TV 1863 Ebern C – TSV Staffelstein, 10:30 Uhr
         TV 1863 Ebern F1 – TSV Scherneck, 11:00 Uhr
16.05. Fussball TV 1863 Ebern  E1 –  TSV Meeder 2, 17:30 Uhr Sportplatz
         TV 1863 Ebern E2 – TSV Unterlauter 2,17:30 Uhr
17.05. Fussball TV 1863 Ebern  D2 –  JFG Haßgau/Weis.2,10:15 Uhr Sportplatz
         TV 1863 Ebern D1 – 1 FC. Mitwitz, 11:30 Uhr
17.05. Turnen Bayernpokal Mannschaftspokal, männlich Schweinfurt
         Turngau Schweinfurt-Hassberge
18.05. Fussball TV 1863 Ebern  F2 –  TSV Staffelstein 2, 10:00 Uhr Sportplatz
         TV 1863 Ebern F1 – TSV Rossach, 11:00 Uhr
         TV 1863 Ebern B – TSV Weißenbrunn, 11:00 Uhr
         TV 1863 Ebern H1 – 1 FC Redwitz, 16:00 Uhr
23.05. Fussball TV 1863 Ebern  A – SV Heilgersdorf, 18:30 Uhr     Sportplatz
24.05. Fussball TV 1863 Ebern  D1 –  TSV Staffelstein, 12:30 Uhr Sportplatz
         TV 1863 Ebern H2 – TSV Bertelsdorf, 15:30 Uhr
25.05. Fussball TV 1863 Ebern D2  – JFG Coburger Osten 10:30 Uhr Sportplatz

17. und 18. Mai 2014
Dr. Marcos-Rubinat
Coburger Str. 17, 96106 Ebern

24. und 25. Mai 2014
Dr. Thomas Bolibruch
Georg-Nadler-Str. 24, 96106 Ebern

29. Mai 2014
Dr. Schmidt-Hammer
96176 Pfarrweisach, Bahnhofstr. 18

Die Vermittlung im ärztlichen Bereitschafts-
dienst läuft über die Vermittlungsstelle unter 
der Telefonnummer 116117. Diese Nummer ist 
24 Stunden am Tag erreichbar.

31. Mai 2014
Dr. Gießel
Mühlstraße 12, 96190 Untermerzbach

Wir wünschen 
allen Müttern 
einen schönen 

Muttertag!
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1. Mai 2014
Elke Kalb
97437 Haßfurt 
Hauptstr. 25/27, 
Tel. 09521 / 1475

3. und 4. Mai 2014
Dr. Detlev Georgi
96126 Maroldsweisach, 
Hauptstr. 39, 
Tel. 09532 / 1022

10. und 11. Mai 2014
Dr. Martin Schmitt
97437 Haßfurt, 
Hofheimer Str. 24, 
Tel. 09521 / 610201

17. und 18. Mai 2014
Dr. Frfr. Viola v. Gise
97531 There, 
Schloß Ditfurth, 
09521 / 94840

24. und 25. Mai 2014
Thomas Hundt
96106 Ebern, 
Zentstr. 12, 
Tel.09531 / 390

Weitere Termine
standen bei Drucklegung
noch nicht fest.
Bitte informieren Sie sich im  
Internet unter:  
www.notdienst-zahn.de

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Deutschlandweit 116 117

Wichtige Rufnummern - Notruf
• NOTRUF: 112
• Krankenhaus in Ebern: 09531 628-0
• Apothekennotdienst: 0800 002 28 33 (kostenfrei)
• Rettungsdienst, Erste Hilfe: 112
• Giftnotruf: 089 19240
• Polizei-Ebern: 09531 924-0 oder 110
• Überfall, Verkehrsunfall: 09531 924-0
• Feuer: 112

Störungsdienste
• Gas: 09382 7001
• Wasser: 09531 629-0
• Strom: 0800 1155993

Hier finden Sie die ortsansässigen Ärzte in 
einer Übersicht mit Anschrift und Telefon: 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
• Dr. Florian Elflein, Hirtengasse 20, 09531 8072
• Dr. Thomas Bolibruch, Georg-Nadler-Str. 24, 09531 759
• Hans Merkl, Marktplatz 17, 09531 6992
• Gotscha Koch, Gleusdorfer Str. 11, 09531 799

Internisten
• Dr. Enrique Marcos-Rubinat, Coburger Str. 17, 09531 8464

Augenarzt
• Dr. Martin Schinzel, Rittergasse 3, 09531 5500

Frauenarzt
• Natalia Hein, Nikolaus-Fey-Str. 9, 09531 8233 

Zahnärzte
• Dr. Marko Mumesohn, Coburger Str. 7, 09531 1440
• Dr. Inge Traber, Ritter-v.-Schmitt-Str. 2, 09531 8845
• Dr. R. u. Th. Hundt, Zentstr. 12, 09531 390
• Dr. Wolfgang Stark, Kapellensr. 2-4, 09531 941666 
•   Zahnärztin Kristina Ziegler, Georg-Einwag-Weg 3, 
   09531 944366
Hassbergkliniken, Haus Ebern, Coburger Str. 21, 09531 628-0

Bereitschaftsdienste    Zahnärztlicher Notdienst im Mai 2014

26 April bis 1. Mai 2014
Apotheke Burgpreppach 97496 Burgpreppach
 Gemeinfelder Straße 121  
 Tel. 09534 922102. bis 9. Mai 2014
Apotheke am Grauturm   96106 Ebern
 Marktplatz 38 
 Tel.: 09531 9233010. bis 16. Mai 2014
Haßgau-Apotheke 97461 Hofheim, Markplatz 2
 Tel.: 09523 950125

17. bis 23. Mai 2014
Stadt-Apotheke 96106 Ebern, Marktplatz 7
 Tel.: 09531 807424. bis 30. Mai 2014
Stadt-Apotheke 97486 Königsberg
 Marienstraße 6,   
 Tel. 09525 236
31. Mai. bis 6. Juni 2014
Apotheke Ermershausen 96126 Ermershausen
	 Hauptstr. 33
	 Tel.: 09532 981010

  Apotheken-Notdienst im Mai 2014

Praxiszeiten:  
Jeweils von 10.00-12.00 
und 18.00-19.00 Uhr.
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Anzeigenformate (Breite x Höhe):
  1/1 Seite sw 190 x 265    420,00 €
  3/4 Seite sw 140 x 265  hoch  320,00 €
  3/4 Seite sw 190 x 197  quer  320,00 €
  1/2 Seite sw   93 x 265  hoch  230,00 €
  1/2 Seite sw 190 x 131  quer  230,00 €
  1/3 Seite sw 190 x 86  nur quer  150,00 €
  1/4 Seite sw        93 x 130,5 hoch  120,00 €
  1/4 Seite sw 190 x 64 quer  120,00 €
  1/8 Seite sw  93 x 64 quer  75,00 €
1/16 Seite sw  45 x 64 quer  39,00 €

Private Kleinanzeigen (je Zeile):
Breite: 1-spaltig (93 mm)
Je Zeile (Standardschrifthöhe 10 Punkt)  7,00 €

Zahlungsbedingungen:
Innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsdatum rein netto.
Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer. Für alle Aufträge  
gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Umschlagseiten:
3. Umschlagseite innen 460,00 €
4. Umschlagseite außen 510,00 €

Preisliste
Rabatte:
 3 Anzeigen   5 % Rabatt

 6 Anzeigen   8 % Rabatt

12 Anzeigen 15 % Rabatt

Anzeigenannahme:
Agentas Multimedia 
Werbeagentur, Frank Schilling
Winterleite 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel: 09531/941194, Fax: 09531/941195, info@agentas.de

SonderplatzierungenMediadaten Eberner Türmer

Anzeigen- und Redaktionsschluss:
15. des Vormonats - Die Redaktion von Weigang-Media ist zuständig für den Inhalt des Eberner Türmers.  

E-Mail: sabine.held@weigang-media.de. - Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Juniausgabe 
Nr. 10.2014 ist Dienstag, 13.5.2014, Erscheinungstag ist der 30.5.2014


